
Zünftige Preise bei
Alpwirtschafts-Quiz

Gewinnspiel Mehr als 5000 Teilnehmer bei
Aktion des Vereins „Allgäuer Alpgenuss“

Sonthofen/Oberallgäu Über 5000
Teilnehmer aus ganz Deutschland
konnte ein Wettbewerb verbuchen,
der vom Verein Allgäuer Alpgenuss
den Bergsommer über auf seinen 39
Mitglieds-Alpen ausgeschrieben
wurde. Jetzt hat der Verein 77 Ge-
winner gezogen.

Allgäuer Alpgenuss hat sich der
„Nutzung heimischer Produkte
verbunden mit dem Erhalt der All-
gäuer Kulturlandschaft“ verschrie-
ben. Auf den angeschlossenen Alpen
im Ober-, West- und Ostallgäu darf
sich der Gast und Verbraucher si-
cher sein, dass es ein „Genuss“ ist,
dort zu verweilen. Alle angebotenen
Produkte stammen aus der Region
und oft kommt die Milch, der Käse
oder die Wurst direkt von der Senn-
alpe, auf der gerade gemütlich zur
Brotzeit eingekehrt wird. Die ange-
botenen Getränke stammen eben-
falls von Brauereien aus der Region.

Auf den Alpen dürfen folglich
auch nur Lebensmittel und Geträn-
ke angeboten werden, die in heimi-
schen Gefilden produziert werden

und deren Herstellerfirmen Mitglie-
der bei „Alpgenuss“ sind.

Auf den Alpen konnte man Quiz-
Formulare mit 17 gar nicht so einfa-
chen Fragen ausfüllen, die richtig
beantwortet einen Begriff ergaben.
In den Räumen der Lebenshilfe
Sonthofen wurden dieser Tage die
Gewinner gezogen. Insgesamt stan-
den 77 Preise zur Verfügung, vom
Verzehr- und Getränkegutschein
über Eintrittskarten für einen
Hochseilgarten bis zu Übernachtun-
gen auf den Partneralpen.

Drei Hauptgewinne

Alle Gewinner werden schriftlich
benachrichtigt, die drei Hauptpreise
gingen an: Carina Buhl aus Sont-
hofen-Walten (1. Preis, Übernach-
tung auf der Alpe Bärenschwand/
Oberstaufen), Elisabeth Wolf aus
Pfronten (2. Preis, Übernachtung
auf der Alpe Obere Kalle/Immen-
stadt-Ratholz) und Lorenz Geissler
aus Fischen (3. Preis, Kässpatze-
nessen auf der Sennalpe Gersten-
brändle/Gunzesried). (gj)

● Welche Gemeinde besitzt die größte
Lichtweidefläche? (Oberstaufen)
● Welcher ist der älteste Viehscheid
im Allgäu? (Oberstdorf)
● Der Stecken des Alphirten ist aus
welchem Holz? (Haselnuss)
● Das Gebiss der Kuh ist unvoll-
ständig. Wo fehlen Schneide- und
Eckzähne? (im Oberkiefer)

Folgende Fragen wurden – unter
anderem – beim Alpgenuss-Quiz
gestellt (in Klammern die Antworten):
● Wieviel Milch benötigt man, um
ein Kilo Bergkäse herzustellen?
(zehn bis elf Liter)
● Das Entfernen von Gehölzaufwuchs
auf bestehenden Weideflächen wird
wie genannt? (Schwenden)

Hätten Sie’s gewusst?


